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A-5091  UNKEN  –  Niederland 147
( (06589) 4202-0,  Fax: 4202-24

Internet: http://www.gemeinde-unken.at

 E-Mail: gemeinde@gde-unken.salzburg.at
Unken, im Juli 2004

Gemeindeinformation

Liebe Unkenerinnen, liebe Unkener!

Spät aber dafür umso herzlicher möchte ich mich für das Vertrauen, das Sie mir bei der Wahl am 21. März 2004 gegeben haben, bedanken. Für mich ist es eine Ehre und eine schöne Aufgabe, Bürgermeister unserer Gemeinde Unken sein zu dürfen. Ich werde mich sehr bemühen, dem Vertrauen gerecht zu werden. Es ist für mich der Auftrag, den erfolgreichen Weg für Unken gemeinsam mit der Gemeinvertretung weiterzugehen.

Wir wollen, dass die Menschen gerne in Unken wohnen und leben, dass die Lebensqualität weiterhin so bleibt, dass unsere Betriebe, Bauern, Vereine u. Körperschaften unterstützt werden, dass nach Möglichkeit neue Betriebe angesiedelt werden und dass unsere Kinder und Jugendlichen gute Entwicklungsmöglichkeiten haben.

Ich werde die sachliche Zusammenarbeit mit den Fraktionen fördern und unterstützen, damit das Klima in der Gemeindevertretung weiterhin ein gutes bleibt. 

Ich habe vor, Sie zukünftig im Wege von regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitungen über das Gemeindegeschehen umfassend zu informieren. 

Meinem Vorgänger Kurt Sturm möchte ich für seine 20-jährige Tätigkeit als Bürgermeister und für seine dabei geleistete Arbeit im Dienste der Öffentlichkeit und zum Wohl der Gemeinde Unken meinen Dank aussprechen, und ihm für die weitere Zukunft alles Gute und viel Gesundheit wünschen.

Abschließend möchte ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zur Mitarbeit einladen. Wenn Sie Fragen, Anregungen oder Beschwerden haben, melden Sie sich bei mir. Rufen Sie mich an (Neue Handy Nummer – 0664/3926720) – ich bin an allen Wochentagen außer Mittwoch ganztägig für Sie erreichbar – oder kommen Sie direkt ins Gemeindeamt. Meine Mitarbeiter und ich stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und für die Tourismusbetriebe erfolgreichen Sommer und gegebenenfalls einen schönen Urlaub.


Mit freundlichen Grüßen


Franz Ensinger, Bgm.

Bestellung von Ausschüssen und Arbeitskreisen

In der Gemeindevertretungssitzung vom 28.04.2004 wurden nachfolgende Ausschüsse und Arbeitskreise bestellt:

1)
Ausschüsse:

a)
Überprüfungsausschuss:



GV. Sturm Christian, FPÖ, Vorsitzender



GV. Ing. Schmidt Stefan, ÖVP



GV. Leitinger Christian, SPÖ

2)
Arbeitskreise (AK):

a)
AK „Straßen, Wasser und Kanal“



GR. Herbst Ernst, FPÖ, Vorsitzender



GV. Friedl Martin, ÖVP



GR. Füreder Josef, SPÖ

b)
AK „Freizeitzentrum“



GR. Füreder Josef, SPÖ, Vorsitzender



GV. Färbinger Axel, ÖVP



GV. Posch Walter, FPÖ

c)
AK „Wirtschaftsförderung“



GV. Niederberger Walter, ÖVP, Vorsitzender



GV. Kosovic-Schreder Monika, SPÖ



GR. Fernsebner Erich, FPÖ

d)
AK „Jugendbetreuung“



GV. Ing. Schmidt Stefan, ÖVP, Vorsitzender (ist auch Jugendbeauftragter)



GV. Kosovic-Schreder Monika, SPÖ



GV. Sturm Christian, FPÖ

Neuerungen im Bau- und Raumordnungsrecht

Garagen und Nebenanlagen:

Mit 01.03.2004 trat die Garagenordnung außer Kraft und wurden die Bestimmungen der Garagenordnung nunmehr in das Baupolizeigesetz, das Bautechnikgesetz und das Bebauungsgrundlagengesetz eingearbeitet. Dabei ergeben sich für den Bauherrn folgende Änderungen:

Garagen und Nebenanlagen (z.B. Holzhütten, Gartenhäuser) können nunmehr ohne Zustimmung des Nachbarn bis auf einem Abstand von 2,0 m zur nachbarlichen Grundgrenze herangebaut werden. Der Abstand wird vom äußersten Gebäudeteil (z.B. bei Satteldächern die Dachtraufe, bei Flachdächern die Außenmauer, etc.) gemessen.

Dies gilt nur bei Garagen deren Seitenlänge zum Nachbargrundstück einschließlich Dachvorsprunge max. 7 m und bei Nebenanlagen max. 4 aufweisen. Die maximale Traufenhöhe für solche Garagen und Nebenanlagen beträgt 2,50 m, die maximale Firsthöhe 4,0 m.

Hinsichtlich der Einmessverpflichtung wird verordnet, dass Nebenanlagen mit einer neuverbauten Grundfläche von max. 20 m² nicht eingemessen werden müssen, des weiteren wird für diese Nebenanlagen auch keine Bauführerbestätigung mehr benötigt.

Planunterlagen:

Die Einreichunterlagen beim Neubau bzw. bei größeren Umbauten müssen nunmehr zusätzlich enthalten:

Im Lageplan sind die verpflichtend zu schaffenden Kraftfahrzeug-Stellplätze, die Zu und Abfahrten dazu, die Wendeplätze sowie Ein- und Ausfahrten zu bzw. von Garagen oder KFZ-Abstellplätzen in Straßen mit öffentlichem Verkehr darzustellen.

Angabe der für den baurechtlich gebotenen Mindestwärmeschutz von Bauten maßgeblichen Energiekennzahlen (LEK-Werte) bei Wohnhausneubauten und bei Erweiterungsbauten von Wohnhäusern um über 50 % des Bestandes

Änderungen im Raumordnungsgesetz:

Mit 01.05.2004 treten nachfolgende Änderungen im Raumordnungsgesetz in Kraft.

Die Möglichkeit zur Erweiterung von bestehenden Wohnbauten im Grünland wurde auf bis zu 300 m² (bisher 250 m²) Gesamtgeschossfläche erweitert. Unter Geschossfläche versteht man die Fläche der Vollgeschosse einschließlich der Außenmauern.

Flächenwidmungsplan-Teilabänderungen können nunmehr bis zu einer Bauland-neuausweisung von 3 000 m² im vereinfachten Verfahren durchgeführt werden. (Bisher max. 2 000 m²).

Als Bürgermeister und somit als erstinstanzliche Baubehörde der Gemeinde Unken möchte ich darauf hinweisen, dass ohne Baubewilligung errichtete Bauten (Schwarzbauten) entsprechend dem Salzburger Baupolizeigesetz entfernt werden müssen und dieses Gesetz von mir auch konsequent vollzogen wird. 

Geschichteerlebnisweg

Anfang August findet die feierliche Eröffnung unseres Geschichteerlebniswanderweges statt. Der Erlebniswanderweg führt durch die abwechslungsreiche Geschichte Unkens. Die Stationen berichten unter anderem über die verschiedenen Herrscher und ihre Kriege, die wirtschaftliche Entwicklung und die Anfänge des Tourismus.

Der genaue Eröffnungstermin wird noch mittels Postwurf bekannt gegeben.

Hundehaltung

Viele Landwirte leiden unter der zunehmenden Belastung durch freilaufende Hunde. Ein zentrales Problem ist dabei die Infektionsgefahr durch „Neospora canium“ einem Parasiten, der beim Rind zu Fehl- und Totgeburten sowie zur Geburt lebensschwacher Kälber führen kann.

Hunde spielen als Endwirte des Erregers eine wichtige Rolle. Sie können Dauerstaden von „Neospora canium“ mit dem Kot ausscheiden. Mit zunehmender Hundedichte steigt das Risiko einer Infektion, welche weltweit als häufigste Ursache für Fehlgeburten bei Rindern gilt.

Deshalb ersuche ich alle Hundehalter, ihre Hunde nicht auf landwirtschaftlich genutzten Grünflächen frei laufen zu lassen..

Gästeanmeldung

Die Sommersaison beginnt und damit auch die Pflicht zur Anmeldung der Gäste innerhalb von 24 Stunden nach deren Ankunft. Wir ersuchen Sie, die Meldescheine sorgfältig auszufüllen und zu überprüfen, ob An- und Abreisedatum, die Anzahl der Personen und der Name des Beherbergungsbetriebes angeführt sind. Die vollständig ausgefüllten Meldescheine können in den Meldezettelkasten im Vorraum des Gemeindeamtsgebäudes eingeworfen werden.

Die korrekte Anmeldung der Gäste wird wie im Vorjahr von der Meldekontrollorin Frau Angelika Bertsch willkürlich überprüft.

S-Pass die Salzburger Jugendkarte

Seit Jänner 2004 haben Jugendliche die Möglichkeit sich einen S-Pass ausstellen zu lassen. Mit dieser Karte können Jugendlich z.B. ihr Alter nachweisen, wenn es um gesetzlich erlaubte  Ausgehzeiten geht. Neben der Ausweisleistung bietet diese Jugendkarte allen 12 bis 26-jährigen SalzburgerInnen auch flächendeckende Ermäßigungen sowie viele Vergünstigungen und Preisvorteile für Freizeitaktivitäten.

Bestellformulare für den S-Pass kann man online unter www.s-pass.at herunterladen, bzw. liegen diese auch beim Gemeindeamt Unken auf. Auf der Homepage sind auch sämtliche Ermäßigungen für S-Pass Besitzer angeführt.

Die auf dem Antragsformular angegebenen Daten sind vom Gemeindeamt bestätigen zu lasse.

Für Jugendliche unter 15 Jahren, stellt das Land Salzburg den S-Pass bis zum 15. Geburtstag kostenlos zur Verfügung. Für 16 – 26 jährige ist ein Jahresbeitrag von € 14,-- einzuzahlen

Videobänder gesucht

Ende Mai wurden im Fernsehen vom Bayerischen Rundfunk 2 Filme über Unken ausgestrahlt. In der Zwischenzeit wurden einige Wünsche an uns herangetragen, von diesen Filmen ein Videoband zu erhalten. Wir nehmen an, dass mehrere UnknerInnen diese Filme auf Video aufgenommen haben und würden wir bitten, uns diese leihweise zur Anfertigung von Kopien zur Verfügung zu stellen. Wer also solche Videobänder besitzt, möge sich bitte beim Gemeindeamt melden.

Verbrennen im Freien

Lt. Bundesgesetz dürfen biogene Materialen (Baum-, Strauchschnitt, Äste, Laub usw.) in Hausgärten und auf nicht landwirtschaftlich genutzten Flächen nicht verbrannt werden. Davon ausgenommen ist lediglich das Verbrennen von biogenen Materialen auf landwirtschaftlich intensiv genutzten Bereichen (nicht landwirtschaftlichen Hofbereichen) in der Zeit von 16. September bis 30. April.

Generell verboten ist das Verbrennen von Müll und sonstigen die Luft verunreinigenden Stoffen. Für illegales Verbrennen steht eine Strafe von bis zu € 3.630,--. 

Rasenmähen und Sträucher

Wir möchten alle Gemeindebürger daran erinnern, dass das Rasenmähen an Sonn- und Feiertagen ganztägig, sowie an Werktagen zwischen 12.00 und 14.00 Uhr untersagt ist. Im Sinne einer guten Nachbarschaft bitten wir alle, sich daran zu halten. 

Auf Gehsteige und Straßen überhängende Äste sind zu entfernen

Saalach – Gewässerbetreuungskonzept

Für die Saalach im Pinzgau  befindet sich derzeit ein Gewässerbetreuungskonzept in Ausarbeitung. Im Zuge dieser Arbeiten sind umfangreiche Erhebungs- und Kartierungsarbeiten im Saalachtal erforderlich. Dabei werden im Sommer und Herbst 2004 Mitarbeiter vor Ort und im Gelände unterwegs sein und es werden auch noch Vermessungsarbeiten durchgeführt. Ich ersuche die Unkener Bevölkerung, diese Mitarbeiter nicht bei ihren Arbeiten zu behindern und ihnen gegebenenfalls auch behilflich zu sein

40jähriges Priesterjubiläum – Geistl. Rat Alois Berger

Am Sonntag den 11. Juli 2004 findet die Feier zum 40jähren Priesterjubiläum von unserem Altpfarrer Geistl. Rat Alois Berger statt. 

Wir gratulieren Herrn Pfarrer Berger bereits jetzt zu Seinem Jubiläum und ersuchen die Unkener Bevölkerung um zahlreiche Teilnahme an dieser Jubiläumsfeier.

Expedition Österreich

Wie viele von Ihnen bereits im Fernsehen miterleben konnten, hat sich der Unkener Gemeindebürger Sigi Kamml für die ORF Sendung „Expedition Österreich“ qualifiziert. Wir möchten Ihm dazu gratulieren und für den weiteren Verlauf viel Erfolg wünschen.

Die Expedition wird am Mittwoch, den 28. Juli im Bereich Winklmoosalm eintreffen und sich in den darauffolgenden zwei Tagen über Herbstalm – Heutal – Angerertal – Hochalm – Roßkar – Steinbachgraben fortsetzen.

Sollten Fragen, Wünsche oder Probleme auftreten, können Sie sich an den Aufnahmeleiter, Herrn Michael Pflug, Handy 0699/10721520, wenden.

Hilfswerk Sommerbetreuungsbörse

Die Ferien und Urlaubszeit stellt Familien mit Kindern oder mit zu pflegenden Angehörigen oft vor unlösbare Probleme. Neun Wochen Ferien, aber nur 2 – 3 Wochen Urlaub.

Das Hilfswerk hat für jedes Betreuungsproblem die passende Lösung. Es gibt Angebote für die Betreuung von Kindern von 0 – 16 Jahren, für die Pflege von pflegebedürftigen Menschen während der Ferienzeit sowie für die Pflege von Haus und Garten.

Nähere Informationen erhalten Sie unter der Tel. Nr. 06582/75114 bzw. unter der Homepage www.hilfswerk.at.
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 Bezirk Zell am See -  Land Salzburg








Amtliche Mitteilung
Bar freigemacht beim 

An einem Haushalt
Postamt in 5091 Unken


